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 				    GEISTLICHES WORT 3

Wenn ich unsere Kirche aus dem 
Südportal verlasse oder ich aus 
den Fenstern des Pfarrhauses 
schaue: Der Blick in die Ferne 
endet immer an der großen gel-
ben Wand aus Blech, die auch 
die Titelseite dieses Gemeinde-
briefes ziert. „Schön ist anders“, 
habe ich mir lange Zeit gedacht. 
Und eigentlich denke ich mir das 
auch heute noch so manches Mal, 
wenn ich wieder auf die große 
gelbe Wand schaue. Denn lan-
ge Zeit ist mir die Botschaft, die 
irgendjemand auf die Tür ge-
schrieben hat, nicht aufgefallen. 
Ich habe sie wohl gesehen, aber 
wirklich wahrgenommen habe ich 
sie nicht. „Du bist schön“ steht da 
auf die Tür geschmiert. 
„Du bist schön!“ Eine Botschaft, 
die überhaupt nicht zu diesem 
gelben Monstrum zu passen 
scheint. Und gleichzeitig so gut 
passt. Ausgerechnet gegenüber 
der Kirche. Wenn ich heute auf 
die gelbe Wand schaue und dann 
die Tür mit ihrer Botschaft sehe, 
wird mir immer wieder bewusst, 
wie schnell ich andere Menschen 
auf den ersten Blick in Schubla-
den stecke. Ich sehe mein Gegen-
über und sofort urteile ich. 
Aber wir haben ja immer noch 
die Möglichkeit des zweiten 
Blicks. Und den sollten wir uns 
auch immer wieder mal zugeste-
hen. Denn hinter jeder sichtbaren 
Fassade steckt ein unsichtbares 

Inneres. Und das freizulegen, 
lohnt sich. Reinhard Fendrich hat 
einmal gesungen: „Du bist schön, 
weil man sieht du hast gelebt“. 
Das Leben zeichnet uns innerlich. 
Aber auch äußerlich. An unserem 
Gegenüber können wir erkennen: 
da hat jemand gelebt. Und lebt 
immer noch. Da ist ein Mensch, 
der ist wertvoll mit dem was er ist, 
was er kann, was er in seinem Le-
ben erlebt hat. Ganz egal, welche 
Narben, Falten und grauen Haare 
ihn zieren.
Vielleicht müssen wir da erst 
einmal bei uns selbst anfangen. 
Wenn wir in den Spiegel schau-
en. Wir kennen unsere Ecken und 
Kanten im Gesicht selbst am bes-
ten. Und müssen uns dann selbst 
öfter Mal sagen: „Du bist schön!“ 
Gott hat es getan und er tut es 
jeden Tag wieder. Er sieht uns so 
wie wir sind. Er nimmt uns so wie 
wir sind. Mit unseren Ecken, Kan-
ten und Falten. Und er sagt uns je-
den Tag wieder: „Du bist schön!“

Ihr und Euer Pfarrer David Scherf
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Neuer Kirchenpfleger
Frank Amann wurde in der Sit-
zung des Kirchenvorstands am 
25. Juni 2019 zum Kirchenpfleger 
berufen. Der Kirchenpfleger ist 
für die finanziellen Belange der 
Kirchengemeinde zuständig. Er 
erstellt gemeinsam mit der Ver-
waltungsstelle den Haushaltsplan 
der Gemeinde und kontrolliert 
dessen Einhaltung im laufenden 
Geschäftsjahr. Er prüft die Jah-
resrechnung und stellt sie dem 
Kirchenvorstand vor. Außerdem 
berät er den Kirchenvorstand in 
allen finanziellen Belangen. Der 
Kirchenvorstand dankt Herrn 
Amann herzlich für die Übernah-
me dieses Amtes.

Zukunft des 
„Alten Kindergartens“

Mit neuem Pfarrer und neuem 
Kirchenvorstand gehen die Pla-
nungen für die Neugestaltung 
der Gemeinderäume in eine neue 
Runde. Aktuell werden die Räume 
des „Alten Kindergartens“ für Ge-
meindeveranstaltungen genutzt. 
Der große Gemeindesaal über 
dem Kirchenfoyer ist dagegen 
beinahe ungenutzt. Hier fehlen 
Fluchtwege und vor allem für un-
sere älteren Gemeindeglieder ist 
er nicht barrierefrei erreichbar. 
Weil der „Alte Kindergarten“ aber 

in wenigen Jahren komplett sa-
niert werden muss, berät der KV 
gerade darüber, wie ein neues 
Gemeindehaus oder neue Ge-
meinderäume im Kichenensemb-
le aussehen könnten.

Evangelisch in 
Amberg und Hirschau

Die drei Kirchengemeinden in 
Amberg und die Kirchengemein-
de Hirschau wollen in Zukunft 
noch näher zusammenrücken. 
Auf der Ebene der hauptamtli-
chen Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen und auf der Ebene der 
Kirchenvorstände nehmen Über-
legungen in diese Richtung an 
Fahrt auf. Bei einem ersten Treffen 
aller vier Kirchenvorstände am 9. 
Juli in der Auferstehungsgemein-
de in Ammersricht hatten die Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher der vier Gemeinden 
die Möglichkeit, sich gegenseitig 
besser kennenzulernen und ers-
te Ideen auszutauschen wie eine 
engere Zusammenarbeit der Ge-
meinden aussehen könnte. Nach 
einem gelungenen Abend im Juli 
wird sich im Oktober das erste 
Mal ein kleines Gremium mit Ver-
tretern aus den vier Gemeinden 
zu einer Auftaktsitzung treffen.
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Hiermit möchte ich Ihnen einen 
kleinen Einblick über die Unter-
nehmungen des letzten Kita-Jah-
res geben. 

Unser Jahresthema war: “Stadt-
maus trifft Landmaus.“ Deshalb 
besuchten wir mit den Kindern 
das Stadttheater und Stadtmu-
seum, das Kindertheaterfestival, 
den Kulturstadl und nahmen an 
einer Kinderstadtführung teil. So 
lernten die Kinder ihre Stadt ken-
nen. Passend dazu gestalteten wir 
am Maifest unsere Aufführung. 
Zurzeit vermitteln wir den Kindern 
wissenswertes über das Landle-
ben und vertiefen das Gelernte 
unter anderem durch einen Fami-
lienausflug im Wild- und Freizeit-
park.

Von Elefanten, Bären, Mäusen 
und Küken

Die religiöse Erziehung bildet 
neben der Sprachentwicklung 
und der Vorschulerziehung ei-
nen Schwerpunkt unserer päd-
agogischen Arbeit. Der Kontakt 
zur Gemeinde ist uns wichtig und 
deshalb gestalteten die Kinder 
auch wieder einige Gottesdienste  
z. B. an Erntedank oder im Advent 
mit.
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Es freut uns sehr, dass unser neu-
er Pfarrer David Scherf, den wir im 
April herzlich in der Kita begrüßt 
haben, diesen Kontakt besonders 
unterstützt. Jeden ersten Freitag 
im Monat hält er für die Kinder 
eine interessante, kindgerechte 
Andacht. Gespannt und ruhig 
hören die Kinder dabei zu und 
erleben eine kleine Auszeit in re-
ligiöser Gemeinschaft. Wir freuen 
uns schon sehr auf die nächste 
Andacht. 
Auch werden in diesem Jahr die 
Vorschulkinder nach der Über-
nachtung im Kindergarten in 
einem Gottesdienst, an dem auch 
die Eltern teilnehmen, in den neu-
en Lebensabschnitt verabschie-
det.

Da uns die Wahrung der Schöp-
fung ein großes Anliegen ist, ver-
mitteln wir den Kindern richtiges 
Verhalten zur Müllvermeidung 

und beteiligen uns auch an ver-
schieden Projekten z.B. Sammeln 
von Plastikverschlüssen. 

Desweitern erfahren die Kinder 
durch das Projekt:
„Kindergarten Plus“, das vom 
Lions Club Amberg gefördert 
wird, eine kindgerechte Förde-
rung in Resilienz und Empathie. 
Nach Abschluss des Projektes 
erhält der Kindergarten ein Zerti-
fikat.

Dies war nur ein kleiner Auszug 
aus einem inhaltsreichen Jahr. 
Nach den Ferien werden wir un-
sere neuen Kinder eingewöhnen 
und uns auf das 25jährige Kin-
dertagestätten Jubiläum vorbe-
reiten, das wir im Mai 2020 feiern 
werden.

Für das Kita-Team 
Brigitte Moser
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Unter diesem Motto stand 
das diesjährige Sommerfest 
des Kindergartens der Erlö-
serkirche welches durch den 
Elternbeirat und das Team der 
KiTa organisiert wurde. Hierbei 
führten die Kinder ein schö-
nes Schauspiel auf und ließen 
sich auch von einem kleinen 
Regenschauer nicht stoppen. 
Das Publikum, allen voran die 
Familien und Freunde, dank-
ten dies mit langanhaltendem 
Applaus im Anschluss an die 
Aufführung. Im Anschluss an 
die Aufführung konnten sich 
alle Anwesenden mit Kuchen, 
Würsten und Getränken stär-
ken und die Kinder spielten in 
der aufgebauten Spielstraße, 
während die Eltern zusammen 
saßen und sich in entspannter 
Atmosphäre über verschiede-
ne Themen austauschen konn-
ten. 

JUBILÄUM

Als weiteres Großereignis 
stand auch ein Rama dama für 
den Garten des Kindergartens 
an. Hier zeigten das Team der 
KiTa, der Elternbeirat und auch 
KiTa-Eltern großen Einsatz. Ziel 
war es den Garten nach langer 
Zeit einmal auf Vordermann zu 
bringen, da die Pflanzen be-
reits wild wucherten und sich 
auch einige versteckte Mülle-
cken auftaten. So wurden He-
cken und Bäume geschnitten 
und auch ein großer Teil des 
Gartens wurde entrümpelt. So-
mit können die Kinder nun wie-
der unbeschwerter spielen, da 
nun auch wieder neue Spiel-
stellen geschaffen wurden.

RAMA DAMA

STADTMAUS  TRIFFT 
LANDMAUS

Aus dem Elternbeirat

Nach dem Sommerfest ist 
vor dem Sommerfest. Daher 
gilt es nun zum 25 Geburtstag 
der KiTa das Sommerfest 2020 
zu planen. 
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KIRCHE MIT KINDERN
Ein Mal im Monat ist Kirche nur für euch Kinder da! 

Es wird mit euch gesungen, in euren Worten 
gebetet, für euch Geschichten erzählt und gebastelt.

(Und psssst: Ihr dürft eure Eltern auch mitbringen.)

Uli, Andrea, Gitti, Paul, Sabrina und Jessie 
(die bei der Fotoaufnahme leider krank war) freuen sich auf euch! 

TERMINE
15. September 	 „Gottes Engel“ 
			   10.00 Uhr (parallel zum Hauptgottesdienst)	
20. Oktober		  „Von Anfang an und immer noch“ 
			   10.45 Uhr, Alter Kindergarten Erlöserkirche
17. November 	 „Gott sammelt meine Tränen - Hoffnung für alle“ 		
			   10.45 Uhr, Alter Kindergarten Erlöserkirche
15. Dezember 	 „Im Kleinen das Große sehen“ 
			   10.45 Uhr, Alter Kindergarten Erlöserkirche 
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Abenteuertage
Wir laden herzlich alle Kinder im Alter von 6-10 Jahren zum 

Abenteuertag ein. Spannende Themen, Spiele und gemeinsam 
Gott erleben. Wir freuen uns auf dich.

Unkostenbeitrag 2 Euro

Termine:
05.10.2019 10:00-14:00 Uhr		 Abenteuertag im Alten Kindergarten 	
					     Erlöserkirche
20.11.2019 08:00-16:00 Uhr		 Abenteuertag im CVJM Amberg
21.12.2019 10:00-14:00 Uhr 	 Abenteuertag im Gemeindehaus 	
					     Paulanerkirche

Familienfreizeit 2020
Jetzt bereits vormerken. 

Vom 28.02. bis 01.03. 2020 fahren wir das erste Mal gemein-
sam mit den Gemeinden Auferstehung, Paulaner und Hirschau 

auf Familienfreizeit in die Familienerholungsstätte Sulzbürg.

Genauere Informationen sowie Anmeldung folgen im Herbst.

Weihnachtsgottesdienst für 
Kleinkinder

Nach dem Mittagsschlaf ist vor der Bescherung!

Am 24. Dezember
feiern wir um 14.30 Uhr

einen Weihnachtsgottesdienst 
für Kinder von 0 bis 6 Jahren und ihre Familien.

Dauer: maximal 30 Minuten
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FAMILIENGOTTESDIENSTE...

...sind Feiern, zu denen Kinder, Jugendliche, Eltern, 
Großeltern und jeder, der für eine andere Gottes-

dienstform offen ist, herzlich eingeladen ist. 

Hier sollen die Kinder die Kirche für sich entdecken: 
hier darf es laut sein, hier darf und soll gekrabbelt, 

herzliche gelacht und laut gesungen werden! 

Hier wird mitgemacht: niemand soll auf den Bänken 
sitzen bleiben!

Hier werden gemeinsam Geschichten entdeckt: es 
wird im Sand gegraben und im Garten nach Gott ge-

sucht!

TERMINE

Erntedankgottesdienst, 6. Oktober, 9.30 Uhr 
(Fleps mit Kindergartenkindern)

Die erste Kerze brennt! 1. Dezember, 9.30 Uhr 
(Scherf mit Kindergartenkindern)

Heilig Abend mit Krippenspiel, 24. Dezember, 16 Uhr 
(Fleps)
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Evangelische Jugend 
gemeinsam unterwegs - 

Ausflug Geiselwind
Es ist 8 Uhr morgens und 16 Ju-
gendliche stehen am Paulaner-
platz, es kann nur einen Grund 
geben in den Ferien so früh 
aufzustehen. Und zwar „EV. JU-
GEND UNTERWEGS“. So heißen 
unsere Jugendaktionen, die in 
den Ferien stattfinden. Immer 
neue Ziele gibt es zu erforschen 
und so fuhren in den Pfingstfe-
rien zwei Kleinbusse gefüllt mit 
Jugendlichen der Erlöser- und 
Paulanergemeinde zusammen 
auf große Fahrt. Ziel war das 
Freizeitland Geiselwind.
Nach 1,5 Stunden Fahrt kamen 
bereits die ersten Achterbahnen 
in Sicht.

Ob Boomerang, Freefalltower, 
Cobra Coaster oder Wildwas-
serbahn. Nichts war vor uns si-
cher. Der Actionspaß wurde nur 
von notwendigen Essens- und 
Eispausen unterbrochen. Oder 
von den niedlichen Ziegen und 
Lamas im Streichelzoo, die wir 
natürlich auch besuchen muss-
ten.
Und so verging die Zeit wie im 
Flug bis wir um 17:00 Uhr wie-
der Richtung Amberg aufbra-
chen.
Die nächsten Ferien können 
kommen.
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DER KONFIKURS 2019/20
Seit April bereiten sich diese Jugendlichen auf ihre Konfirmation an Palm-
sonntag 2020 vor: 

Felias Amann, Angelika Belz, 
Maximilian Eirich, Melanie 
Feller, Celina Herdt, Maximi-
lian Höpfner, Elisabeth Lindt, 
Maximilian Morariu, Melissa 
Münch, Eleonora Schefer, 
Tamina Schmeller, Evelin 
Schwabenland, Justin Leon 
Walder



DER KONFIKURS 2019/20
Seit April bereiten sich diese Jugendlichen auf ihre Konfirmation an Palm-
sonntag 2020 vor: 
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Junge Gemeinde
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab dem Konfirman-
denalter zur jungen Gemeinde. Wir treffen uns einmal im Monat 
von 18:30-20:00 Uhr. Erleben Gemeinschaft, Spiel, Spaß und 
sprechen über das Christsein als Jugendlicher in der heutigen 
Zeit.
Termine:
	 20.09.2019
	 04.10.2019
	 08.11.2019
	 06.12.2019

Treff 66+
Herzliche Einladung zum Seniorenangebot Treff 66+. Miteinan-
der ratschen, Neues hören und gemeinsam Zeit verbringen. Wir 
treffen uns in der Regel jeden 2. Mittwoch im Monat um 14:30 
Uhr im Saal im alten Kindergarten. Gerne können Sie Freunde 
und Bekannte mitbringen. Benötigen sie eine Abholung? Ein-
fach im Pfarramt Bescheid geben, wir bemühen uns um eine Lö-
sung.

Im August findet kein Treff 66+ statt
11.09.19 Wir feiern Geburtstag
09.10.19 Pflanzen für die Schönheit, Symbolpflanzen Hexen-
kräuter, Teufelspflanzen Zauberpflanzen. Herr Huber, Kleingärt-
nerverband Amberg
13.11.19 Pflegegrad und Pflegebegutachtung wie funktioniert 
das alles? Herr Hahn, Stadt Amberg
11.12.19 Weihnachtsfeier mit Musik und Geschichten



ÖKUMENISCHES FRAUENFRÜHSTÜCK
Frauen unter sich. Das heißt … es riecht nach frischen Brötchen, Kaffee 
und eine fröhlichen Stimmung durchzieht den Raum. Einmal im Monat 
findet unser Ökumenisches Frauenfrühstück statt. Gemeinsam und mit 
Gott ins Gespräch kommen sowie Leib und Seele stärken bei einem 
liebevollen Frühstück.
Immer Donnerstags um 8:30 Uhr abwechselnd in der Erlöserkirche 
oder bei der Hl. Dreifaltigkeit.

19.09.19 Erlöser (alter Kindergarten)
10.10.19 Dreifaltigkeit (Pfarrsaal Hl. Dreifaltigkeit)

14.11.19 Erlöser
19.12.19 Dreifaltigkeit

16.01.20 Erlöser
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Ich suche Hände, 
die andere bei der Hand nehmen!

Ich finde es wichtig, dass ab einem bestimmten Alter Menschen un-
serer Gemeinde besucht werden - zumindest an ihrem Geburtstag. 
Und so sehr ich das will und versuche, schaffe ich es alleine doch 
nicht bei jedem und jeder kurz vorbei zu schauen - Hallo zu sagen, 
einen Kaffee zu trinken, ein bisschen zu plaudern. Das ist wichtig, 
denn nur wenn wir mit anderen Menschen in Kontakt kommen, füh-
len sie sich wertgeschätzt und nicht allein. 

Deswegen möchte ich gerne einen Besuchskreis ins Leben ru-
fen. Egal ob Konfi, Jugendlicher, Elternteil oder Senior/in - wenn 
du eine halbe Stunde im Monat hast, die du an Menschen ab 70 
verschenken kannst, würde ich mich freuen, wenn du dabei bist!
Melde dich über 0170 6645655 oder david.scherf@elkb.de

Danke! Pfr. David Scherf 
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Seit 2011 trägt unsere Ge-
meinde die Auszeichnung 
Grüner Gockel. Mit ihm wer-
den Gemeinden ausgezeich-
net, die sich dazu verpflichten, 
die Umwelt und ihre Ressour-
cen zu schonen und im christ-
lichen Sinne damit dazu bei-
tragen, Gottes Schöpfung zu 
bewahren. 2015 gelang die 
erste Rezertifizierung. Das Um-
weltprogramm der Gemein-
de hatte bereits erste Früchte 
getragen. Vor allem im Ener-
giesektor konnte durch klei-
ne und große Veränderungen 
der Strom-, Wasser- und Heiz-
verbrauch reduziert werden. 
Sichtbares Zeichen dafür ist 

die Photovoltaikanlage auf 
Kita, Kirche und Pfarrhaus. Im 
Spätherbst dieses Jahres steht 
die nächste Rezertifizierung 
an. Das Umweltteam um Brigit-
te und Thomas Moser, Brigitte 
Rosenberger und David Scherf 
bereitet gerade alle erforderli-
chen Unterlagen vor, damit die 
Gemeinde ein zweites Mal für 
ihr Umweltmanagement aus-
gezeichnet werden kann. Im 
Rahmen des Kirchencafés am 
1. Adventsonntag (01.12.2019) 
wollen wir dann als Gemeinde 
auf diesen Erfolg gemeinsam 
mit einem Gläschen Sekt an-
stoßen.

GRÜNER GOCKEL

Jedes Jahr im Advent wurde diese selbstgebastelte biblische 
Säule in der Kirche aufgestellt und von innen beleuchtet. Leider 
ist sie schon etwas ramponiert und müsste an einigen Stellen 
gesäubert und repariert werden. 

Weil Basteln mit Mehreren 
mehr Spaß macht als alleine, 
suche ich Mitstreiter/innen, die 
Lust haben, mit mir dieses Pro-
jekt vor dem 1. Dezember fer-
tig zu stellen. 

Ich würde mich freuen, 
Rebecca Scherf
(0170 6645655)
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zum 

Gemeindefest 
am 15. September 2019

10.00 Uhr		 Gottesdienst zur Kirchweih
			   mit Jubelkonfirmation 

			   parallel dazu Kindergottesdienst

im Anschluss Mittagessen, Kaffee und Kuchen

Spielstraße für Kinder
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AUFERSTEHUNGSKIRCHE Amberg
Dollackerstraße 27
92224 Amberg
Tel. 09621 673440

Dass man eine Kirche 
auch aus Abfall und 
leeren Wasserkästen 
bauen kann, haben 
die Kinder der Auf-
erstehungsgemeinde 
bewiesen. „Komm 
bau ein Haus, … “ war 
das Motto des dies-
jährigen Gemein-
defestes der Aufer-
stehungskirche am 
30.06.2019.
Die Schüler der 
Grundschule errich-
teten im Festgottes-
dienst eine Kirche 
aus leeren Wasser-
kästen. Nachdem 
die Inneneinrichtung 
(Altar und Taufstein) 
fertig waren, kam 
das für eine richtige 
Kirche eigentlich le-
benswichtige „Inven-
tar“ zum Vorschein: 
Die Mitwirkenden 
holten alle Kinder in 
die „Wasserkastenkir-
che“, sodass diese bis 
auf den allerletzten 

Platz besetzt war.
Ein besseres und 
„stimmigeres Bild“ 
von Kirche habe ich 
noch nirgendwo 
gesehen! Da wa-
ren wirklich alle drei 
Merkmale von Kirche 
vorhanden:
A) Die Kinder hatten 
die Wasserkästen auf 
Steinboden gebaut 
nach dem Motto: „Ei-
nen anderen Grund 
kann niemand legen 
außer dem, der ge-
legt ist, welcher ist 
Christus selbst.“ (I. 
Kor. 3,11)
B) Kirche ist die Ge-
meinschaft derer, die 
um „Wort und Sak-
rament“ versammelt 
sind. 
C) Christus selbst 
spricht: „Wo zwei 
oder drei in meinem 
Namen versammelt 
sind, da bin ich  mit-
ten unter ihnen.“ (Mt. 
18,20) 

Man konnte die Kir-
che nicht nur sehen, 
sondern auch trinken: 
Da es am Festsonn-
tag überdimensional 
heiß war … konnten 
wir die vielen Was-
serflaschen aus den 
leeren Kisten wirklich 
gut gebrauchen!

Pfr. Heinrich Arweck

KINDER BAUEN „WASSERKASTENKIRCHE“
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HIRSCHAU
Martin-Luther-Str.11
92242 Hirschau
Tel. 09622 71462

Nördlich von Amberg 
liegt die Kirchenge-
meinde Hirschau als 
flächenmäßig zweit-
größte Kirchenge-
meinde der Region. 
Zu ihr gehören knapp 
800 Evangelische 
zwischen Hahnbach 
und der Autobahn 
A93. Zur Pfarrstelle 
gehört auch zu 25% 
Aufgaben in der Kli-
nikseelsorge am Kli-
nikum Amberg. 
 
WAS UNS DERZEIT 
BEWEGT
Kurz gesagt: Reno-
vierung und Instand-
setzung. Die Abend-
mahlsgeräte werden 
derzeit aufgrund 
ihres gesundheits-
gefährdenden Zu-
standes von einem 
Silberschmied restau-
riert. Dank großzügi-
ger Spenden erstrahlt 
ein Teil davon bereits 
in neuem Glanz. Heu-

EVANGELISCH IN HIRSCHAU

er noch wird die Au-
ßensanierung des 
G e m e i n d e h a u s e s 
vonstatten gehen 
und in den folgenden 
Jahren innen moder-
nisiert. Eine neue Hi-
obsbotschaft kam vor 
einigen Wochen: Das 
Kirchendach  und die 
kleine aber elegan-
te Gustav-Adolf-Ge-
dächtniskirche wer-
den das nächste 
größere Projekt wer-
den.  
 
WORAUF WIR UNS 
FREUEN
Und Sie herzlich dazu 
einladen. Im Rahmen 
des Mausbergfestes 
in Gebenbach findet 
am 2.9. um 16 Uhr ein 
ökumenischer Got-
tesdienst statt, bei 
dem die Pfarrer der 
Region mirwirken. Als 
Festprediger konnte 
der ehemalige Re-
gionalbischof von 

Ansbach-Würzburg, 
Christian Schmidt, 
gewonnen werden. 
 
Am 13.10. um 17 
Uhr findet ein Kon-
zert in unserer Kirche 
statt mit Trompete 
und Saxophon. Klas-
sik locker, leicht und 
beschwingt erklingt 
am Stadtrand von 
Hirschau in Form von 
arrangierten Duett-
stücken Bachs, Bee-
thovens und Mozarts. 
Der Eintritt ist frei.

Pfr. Stefan Fischer
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Nacht der offenen 
Gotteshäuser
Am 19. Oktober fin-
det wieder zwischen 
17 und 22 Uhr die 
Nacht der offenen 
Gotteshäuser statt. 
Die Synagoge, die 
Moschee und eini-
ge Kirchen laden Sie 
ein. Veranstalterin ist 
die Stadt Marketing, 
die auch das Pro-
gramm publiziert. In 
der Paulanerkirche 
wird es Bläsermusik 
geben. Schauen Sie 
vorbei! https://www.
stadtmarketing-am-
b e r g . d e / e v e n t s /
n a c h t - d e r - o f f e -
nen-gotteshaeuser/

Reformationsfest 
und Weinfest im 
Paulaner-Gemein-
dehaus
Am Abend des Refor-
mationstages, Don-
nerstag, den 13.10. 
findet in der Paulan-
erkirche traditionell 
um 19 Uhr ein fest-

licher Gottesdienst 
statt, zu dem alle aus 
unserer Region herz-
lich eingeladen und 
willkommen sind. Im 
Anschluss daran fei-
ern wir das ebenfalls 
schon zur lieben Tra-
dition gewordene 
Weinfest im Gemein-
dehaus am Paulaner-
platz. Herzliche Einla-
dung!

Musik bei Kerzen-
schein
Mittlerweile ist es eine 
leise aber nicht mehr 
wegzudenkende Tra-
dition geworden. Der 
Vorabend zum Ewig-
keitssonntag steht im 
Zeichen der „Musik 
bei Kerzenschein“. 
Abendmusik im nur 
mit Kerzenlicht er-
hellten Martin-Schal-
ling-Haus erzeugt 
eine besondere 
Stimmung. Am 23. 
November um 18.00 
Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen um wun-

derbare Musik, aber 
auch in sich selbst 
hinein zu hören. Auf 
der Suche nach be-
sonderen Erfahrun-
gen und Erinnerun-
gen, und nach dem 
was uns im Innersten 
berühren kann und 
trägt. Fühlen Sie sich 
willkommen!

Fahrten ins Blaue
Was ist das? Ganz ein-
fach gemeinsam un-
terwegs sein, gut es-
sen, etwas  Schönes 
sehen, darum geht 
es bei den Tagesfahr-
ten, die wir monatlich 
unternehmen. Wohin 
es geht? Das wird im-
mer erst im Bus verra-
ten. Die Fahrten wer-
den seniorengerecht 
gestaltet, sodass 
auch weniger mobi-
le Gemeindeglieder 
gut daran teilnehmen 
können. Auskünfte im 
Pfarramt der Paulan-
erkirche.
Pfr. Joachim v. Kölichen

PAULANERKIRCHE Amberg
Paulanergasse 12
92224 Amberg
Tel. 09621 48590
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Liebe Gemeinde,

können Sie sich einen Gottesdienst ohne 
Musik vorstellen? Gemeinsame Lieder, 
Chormusik und Orgelklänge gehören zu 
uns Christen und sind ganz wichtig im 
Glaubens- und Gemeindeleben. Unsere 
Kirchenmusiker*innen in der Erlöserge-
meinde und der ganzen Stadt setzen sich 
jede Woche dafür ein, dass Gottes Lob mu-
sikalisch erklingt. Dafür allen ein herzliches 
Dankeschön!  Kirchenmusik zu hören ist 
gut, aber Kirchenmusik selbst zu machen ist 
noch viel besser! Das können Sie nicht? Sie 
sind nicht musikalisch?  Prima, dann sind Sie 
bei den kirchenmusikalischen Mitmach-Ver-
anstaltungen ab September genau richtig. 
Unter dem Motto „Kirchenmusik für alle! 
Gemeinsam auf dem Weg...“ lade ich Gro-
ße, Kleine, Alte und Junge dazu ein, selbst 
Kirchenmusik zu machen. So vielfältig unse-
re Kirchenmusik ist, so unterschiedlich sind 
auch die einzelnen Angebote, z.B. Schnup-
perkurs und Spielkreis auf der Veeh-Harfe, 
Klingende Runde für Senioren, Kindermu-
sical und Familiensingen, Band-Workshop 
für Jugendliche, Gospel for all und Famili-
en-Freizeit. Allen gemeinsam ist, dass Jeder 
und Jede mitmachen darf. Niemand muss 
singen oder ein Instrument spielen können 
oder musikalisch vorgebildet sein. Es geht 
darum, sich gemeinsam auf den musikali-
schen Weg zu machen und Neues auszu-
probieren. Die Freude am Musizieren und 
die geistliche Gemeinschaft stehen dabei 
im Mittelpunkt. Herzlich willkommen! 

Schnupperkurs 
Veeh-Harfe
Donnerstag 12.09.19/ 
19.09.19 / 26.09.19 
jeweils 08.30 - 9.45 Uhr 
Martin-Schalling-Haus 
Kümmersbruck
Notenmaterial und 
Leih-Instrumente 
werden zur Verfügung 
gestellt, 
Gebühr: 15,- €

ab Oktober
Klingende Runde für 
Senioren
Geistliche Lieder, Volkslie-
der, Wunschlieder
Singen und Musizieren in 
fröhlicher Runde
jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat
14.30 - 15.30 Uhr Erlöser-
kirche

Sing mit! Eltern-Kin-
der-Chorprobe 
Freitag, 25.10.19 15.30 - 
17.00 Uhr Gemeindehaus 
Paulaner

Band-Workshop für 
Jugendliche 
09./10.11.19 Gemeinde-
haus Paulaner
Weitere Termine wer-
den rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Anmeldung und Informa-
tion im Pfarramt oder bei 
Dekanatskantorin Kerstin 
Schatz, Tel. 6898631, 
kerstin.schatz@elkb.de



 				  
22 EVANGELISCHES BILDUNGSWERK 

Charlotte von Kirschbaum – 
Liebhaberin, Lebensgefährtin, 
Theologin

Am 25. Juni 2019 – mitten im 
Karl-Barth-Jubiläumsjahr – jährte 
sich der 120. Geburtstag von Char-
lotte von Kirschbaum (1899-1975). 
Die gebürtige Bayerin war die Lieb-
haberin, Lebensgefährtin und Assis-
tentin Karl Barths (1886-1968). Für 
die Theologin Andrea König (forum 
frauen im Amt für Gemeindedienst) 
steht fest: Kirschbaums Bedeutung 
für Barths Werk wurde bislang unter-
schätzt. Eine Veranstaltungsreihe an 
verschiedenen Orten in Bayern, auch 
in Weiden und Amberg, erinnert an 
die Frau im Schatten eines berühm-
ten Mannes.

Kooperation: Dekanatsfrauenbeauftrag-
te Gabriele Müller, Sulzbach-Rosenberg, 
Teams für Frauenarbeit der Dekanate 
Weiden und Sulzbach-Rosenberg, Infos: 
www.ebw-amberg.de, Mail: ebw-ober-
pfalz@elkb.de, Geschäftsführerin Bettina 
Hahn, Tel. 09621 - 496 260 

Vortrag am Dienstag 19.11.2019 um 
19.00 Uhr, Martin Schalling-Haus, 
Hans Sachs-Straße 19 in Weiden
Referentinnen: Andrea König, Brigit-
te Auer „Charlotte von Kirschbaum 
– Barths Eva“

Mittwoch, 13. November 2019, 19.00 
Uhr,  Alte Kaserne, Dekan Hirtrei-
ter-Str. 5 in Amberg
Referent: Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, 
Theologe, Lesung: „Zu Dritt – Karl 
Barth, Nelly Barth, Charlotte von 
Kirschbaum“ 

Exkursion / Kultur /Reisen. 
EBW Oberpfalz
Nepal Himalaya Park Wiesent                                       

Der Nepal-Himalaya-Pavillon wur-
de nach dem überwältigenden Zu-
spruch bei der Expo2000 in Privatin-
itiative in Wiesent wieder aufgebaut
Der Pavillon ist kein Tempel nach 
unserem Verständnis und will auch 
nicht für eine Religion werben, son-
dern ist ein Symbol des Friedens, der 
Toleranz und der Harmonie und ein 
Zentrum für nepalesische Kunst und 
Kultur.
Um den Pavillon herum gibt es einen 
China- und Kräutergarten und beein-
druckende Brücken in traditioneller 
nepalesischer Baukunst.
Zentrum der Anlage ist die wasser-
betriebene Gebetsmühle mit ihrer 
prachtvollen künstlerischen Ausstat-
tung. 

Ort: Nepal Himalaya Park Wiesent
Zeit: 3. Oktober 2019
Abfahrten: Sulzbach-Rosenberg 
Stadtkirche 9.30 Uhr
Amberg Feuerwehr 10.00 Uhr
Kosten: 30 € (Bus, Eintritt, Führung)
TN-Zahl: max. 30 Personen, in der 
Reihenfolge der Anmeldung.
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Taufen 

Darija Dykun
Aliyah Michelle Wegele
Katharina Nina Müller
Benedikt und Vincent Felber
Adriana Alezki in Paulanerkirche
Emilia Weiß
Marlon van den Berg
Eliana und Noel Funk
Anouk und Emile Griesche
Kilian Müller
Michael Urev

Unseren Geburtstagskindern der 
Monate August, September, Okto-
ber und November gratulieren wir 
von ganzem Herzen!
Gottes Segen für das neue Lebens-
jahr mit Gesundheit und Freude!

Wegen der neuen Datenschutzverord-
nung haben wir beschlossen, Geburtsta-
ge unserer Gemeindemitglieder nicht zu 
veröffentlichen.

Beerdigungen 

Emilia Dechant, 93 Jahre
Frank Hundsdörfer, 73 Jahre
Rosemarie Preibisch, 78 Jahre
Meta Krieger, 84 Jahre
Klaus Lindner, 63 Jahre
Marie Schoner, 98 Jahre
Andre Enns, 67 Jahre
Victor Kraus, 84 Jahre
Margarita  Nonnenmacher, 81 Jahre
Margrit Pramann , 77 Jahre
Gennadij Moskvin, 63 Jahre
(Maria Grabinger, 99 Jahre in Deg-
gendorf)
Olga Kunst, 66 Jahre
Rosa Lebedew, 91 Jahre

Trauungen

Schöffel Cornelia Elfriede & Gerd 
Ludwig, geb. Hipfner



So., 01.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Leiter	 Kc
Mo., 02.09.	 16.00 Uhr	 Ökum. Godi Mausberg		  Schmidt
So., 08.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Haubelt
So., 15.09.	 09.30 Uhr	 Kirchweih mit Jubelkonfirmation 	Scherf	 F
				    und KiGo
So., 22.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Scherf
So., 29.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Scherf

So., 06.10.	 09.30 Uhr	 Familiengodi Erntedank		  Fleps	 F/Kc
So., 13.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Haubelt
So., 20.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   N.N.
		  10.45 Uhr	 Kirche mit Kindern		  Team	 F
So., 27.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Wenzel
Do., 31.10.	 19.00 Uhr	 Zentraler Gottesdienst zum 	 Fischer
				    Reformationsfest, Paulaner

So., 03.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Hellbach
So., 10.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Fleps	 Kc
Mo., 11.11.	 17.00 Uhr	 Andacht zu St. Martin		  Scherf	 F
So., 17.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Münch
		  10.45 Uhr	 Kirche mit Kindern		  Team	 F
Mi., 20.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zu Buß- und 	 Nagel
				    Bettag
		  19.00 Uhr	 Nacht der Lichter, Auferstehung	 Arweck
So., 24.11.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 			   Scherf

So., 01.12.	 09.30 Uhr	 Familiengottesdienst zum 	 Scherf	 F/Kc
				    1. Advent
So.,08.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Haubelt
So., 15.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Scherf
		  10.45 Uhr	 Kirche mit Kindern		  Team	 F
So., 22.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Fleps
Di., 24.12.	 14.30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst für	 Scherf	 F
				    Kleinkinder
		  16.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit 	 Fleps	 F
				    Krippenspiel	
		  18.00 Uhr	 Vesper				    Scherf
Mi., 25.12.	 09.30 Uhr	 Christfest I			   Arweck
Do., 26.12.	 09.30 Uhr	 Christfest II			   Scherf
So., 29.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst			   Scherf
Di., 31.12.	 17.00 Uhr	 Altjahresabend mit		  Scherf 
				    Abendmahl
F - für Familien geeignete Gottesdienste
Kc - im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zum Kirchencafé ein!	

GOTTESDIENSTKALENDER

September 2019

Oktober 2019

November 2019

Dezember 2019


